
 

Filmclip 3/15 »Kleeblatt statt Hakenkreuz« 
Didaktische und methodische Hinweise zu Filmclip und Arbeitsblatt

INHALT

Im Filmclip wird der Fall eines Dachdeckers aufgegriffen, der auf ein Dach ein Haken­
kreuz geziegelt hat. Weil er hierfür vor Gericht zur Verantwortung gezogen werden soll, 
behauptet der Dachdecker, er habe eigentlich ein vierblättriges Kleeblatt ziegeln wollen. 
Ironisch wird im Filmclip gefragt, ob Adolf Hitler das „1000-jährige Reich“ im Zeichen 
des Kleeblatts errichten wollte, ob ein Meer aus Hakenkreuz-Fahnen eine Blumenwiese 
sei oder ob das Zeichen der „SS“ nun als ein doppeltes Schneeglöckchen gelten solle.

LÄNGE 	 1:27 MIN

AUSGESTRAHLT 	 21. NOVEMBER 2012

THEMA 	 NS-SYMBOLE

Kleeblatt statt
Hakenkreuz

3

HINTERGRUND
Mit einer Vielzahl von Zeichen und Codes ver­
suchen Rechtsextreme , ihre Gesinnung gegen-
über Gleichgesinnten zu zeigen, aber auch in  
der Öffentlichkeit zu demonstrieren. Dabei gibt  
es Symbole, die nach § 86a des Strafgesetzbu­
ches (StGB) verboten sind. Ein Verbot kann sich 
auch aus § 86 StGB (Propagandamittel verfas­
sungswidriger Organisationen) ergeben. Das  
Verwenden solcher Kennzeichen, die sich gegen 
die freiheitlich-demokratische Grundordnung und  

den Gedanken der Völkerverständigung richten, 
kann mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu drei 
Jahren geahndet werden. Als Kennzeichen gelten 
hierbei Fahnen, Abzeichen, Uniformstücke, Parolen 
oder Grußformeln. Ein Verbot gilt auch, wenn sol­
che Symbole abgedruckt werden oder eine große 
Verwechselungsgefahr bestehen kann. Während 
die Verwendung des Hakenkreuzes als eindeutig 
nationalsozialistisches Symbol eindeutig unter­
sagt ist, gibt es zahlreiche rechtsextreme Codes, 
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mit denen ein Verbot umgangen wird. So werden 
beispielsweise Runen, Ziffern und Buchstaben ver­
wendet, um die Zugehörigkeit zur rechtsextremen 
Szene zu symbolisieren.

Weiterführende Informationen:
www.dasversteckspiel.de 

LERNZIELE
Die Schüler  können Beispiele für verfassungs­
feindliche Symbole nennen, rechtliche Bestim­
mungen (Verbot, solche Zeichen öffentlich zu 
zeigen) erläutern sowie ausgewählte rechtsextreme 
Zahlencodes entschlüsseln. Weiterhin sind sie in 
der Lage, Reaktionsmöglichkeiten auf verbotene 
Symbole im Klassenverband zu erörtern.

EINSATZ IM UNTERRICHT (KOPIERVORLAGE 3)
Nachdem die Schüler  den Videoclip gesehen 
haben, konzentriert sich Aufgabe 1 darauf, den 
satirischen Gehalt des Videos aufzuarbeiten (z.B. 
„Blumenwiese“). Hier kann schon im Unterrichts­
gespräch deutlich gemacht werden, dass Rechts­
extreme  sehr genau wissen, welche Symbole sie 
verwenden. Aufgabe 2 führt die Analyse mit den 
tatsächlichen rechtlichen Bestimmungen weiter.  
In Aufgabe 3 erarbeiten die Schüler  verschie- 
dene Zahlencodes, mit denen Rechtsextreme  
das Verbot eindeutig nationalsozialistischer Sym­
bolik umgehen. Die gemeinsame Diskussion in 
Aufgabe 4 kann z.B. verdeutlichen, dass im öffent­
lichen Raum zivilcouragiertes Verhalten auch darin 
besteht, Verstöße der Polizei zu melden.

http://www.dasversteckspiel.de
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Der Filmclip beschäftigt sich mit der Verwendung nationalsozia­
listischer bzw. rechtsextremer Symbole und Codes wie z.B. dem 
Hakenkreuz. Solche Kennzeichen, zu denen auch bestimmte Fah­
nen, Parolen oder Grußformen gezählt werden, dürfen heutzutage 
nicht getragen oder gezeigt werden. Das Strafgesetzbuch (StGB) 
sieht bei einem Verstoß eine Freiheitsstrafe von bis zu drei Jahren 
oder eine Geldstrafe vor.
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Gib die im Filmclip geübte Kritik an dem Dachdecker wieder und lege die Beispiele dar, die zeigen sollen,
dass sein vor Gericht genanntes Argument abwegig ist.

Überlege, welche der aufgeführten Kritikpunkte man gegen den Dachdecker vorbringen kann. Entscheide
Dich für mindestens ein Argument und tausche Dich anschließend mit Deinen Mitschülern  aus.

	 Die Verwendung eines Hakenkreuzes in der Öffentlichkeit ist gesetzlich nicht erlaubt.

	 Ein Hakenkreuz auf einem Dach sieht nicht schön aus.

	 Mit der Verwendung eines Hakenkreuzes zeigt man Zustimmung zu den Ideen und Verbrechen
	 der Nationalsozialisten.
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Das bekannteste verbotene Symbol der rechtsext­
remen Szene ist das Hakenkreuz. Mit einer großen 
Anzahl von Symbolen und Codes, die nur zum Teil 
verboten sind, versuchen die Rechtsextremen , 
ihre Weltanschauung nach außen zu signalisieren. 
So werden etwa Zahlencodes verwendet, um ein 
mögliches Verbot zu umgehen.

Überlege, für was die folgenden Zahlencodes stehen, die von Rechtsextremen  verwendet werden, und
ordne sie den Begrifflichkeiten A bis D zu. Tipp: Die Zahlen stehen für den jeweiligen Buchstaben im
Alphabet.

A: Heil Hitler     B: Blood & Honour (Blut & Ehre)     C: Adolf Hitler     D: Groß-Deutschland

74: 			   18: 			     88: 		       28:

Wenn Du beobachtest, dass jemand z.B. auf seinem T-Shirt ein Zeichen trägt, das nicht erlaubt ist, oder
ein Hakenkreuz an eine Wand malt, was kannst Du dann tun? Notiere Deine Ideen.


